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Amtliche Kriegsberichta 
Immer noch ziemtiche Ruhe auf der 

westlichen Schlachtieont. 
Denksch-kntiiiiuifchek Friedensvertrag nistet-zeichnet Er- 

nente Kämpfe in Italien-. Große Weitem-erlasse 
Z,000,000 Pia-m zur From. 

(’l’tue tun-lauen file-C with von-our 
et U Graus lslamt Netze-. ou May s. 
Weite traust-non tue-it witt- posiraasts 

chtliche Schlachtftont zeigt mich im- 
Irer verhälmifkmäßige Naht-. « 

Associfrte Presse: Die Deutschen 
sind scheinbar noch immer nicht nor- 

liereitet· dav zweite Schweigen auf· 
dein Flandrischen Schlachtfeld zu bre-( 
chen, bis sie mehr Trupiien und grö-. 
ßere Geichiitzmafsen entlang der weni- 

gen, aber wichtigen Meilen an der 

Alt-unt fiidwestlich non Ypern konzen- 
trirt haben. Es sind deutliche Zei- 

tchen vorhanden, daß General von Ar-« 
nimm Verstärkungen und alles An- 
dere heranbringt, aber die englisch-l 
franzöfischen Truppein erregt durch 
das brillante Zurückschlagen des 
Feindes, auf welche hin er zum zwei- 
ten Male seine Angrifie einstellte-, 
felien dem Kommenden mit Vertrau- 
en entgegen Da die erste Unterbre- 
chung des schweren Kampfes stärkere 
Angriffe zur Folge hatte. ist es- nialirs 
scheinlich, daß nur die Schwierigkei- 
ten der Iraneporte den Feind zwin- 
gen, von ferneren Anariifen abzustei 
lieu, und zwar gegen die alliirten· 
Stellungen von der Berg Keinmel-’ 
Region westlich. Mit Ausnahme des 
Mittel-Berges und eines kleinen- 
östlich gelegenen Streifen-Z einschließ- 
lich des Messinesssjigelt befinden 
sich die Deutschen auf niedrigereni 
Gelände wie die Briten und Franzo- 
fen, und sie miiisen entweder kämpfen 
oder find gezwungen, sich eventnell 
zurückzuziehen vor dem nernichtenden 
Feuer der alliirten dllrtillerie 

Schweres Artilleriefener nnd Vor- 
postenkåmme entlang der Front hal- 
ten an. Um die wichtige Gegend von 

Leere lind die Franzosen vom Feinde 
schwer beichossen worden. Im südli- 
chen Theile des Kampsseldegs waren 

die deutschen Alt-schätze alliv in der 
Gegend von Vetlnme Siidlich in der 
Picakdie war mu- die Aktillerie aktiv. 

Amerilauilche Trnmien in der Pl 
rat-die. öltlich von Tllsnien:«s, lmlsen die 
deutsche Jnfnnterie zum ersten Male 
auf dem messen Schlmlsffeld mme 

griffen nnd sind siegreich hervor-ne- 
aanaen. Nach einem lclnneren Vom- 

lmwement auf die mmsrilanii.lnsn 
Stellunan nahe Villers-Bretonneur, 
südlich von der Smmne und auf det- 
bikekten Not-te nach Ame-»g. nrisfen 
sdrei leis-bliebe Vataillone fn der Nacht 
an. Es fand ein scharfer Flain 
ltatt und die Deutschen wurden zu- 
rückaeichlnaen nnd ließen Todte sowie 
Verwundete auf dem Schlachtfeld· 
Die mnekilonilchen Verluste wurden 
als »lchwere« aelchildert 
Plem- tesaslstlon filed with pas-Must- 
er It Cis-net Island. Nebr» ou May s. 
u required by Uns set of Oct. S. NU) 

eins-e Vers-sie vix Drin-. 

Washington, i Mai: Vritische 
Verluste an Todten. Vermundeten, 
Gefangenen und Verinisiten ans der 

westlichen Front leit dein Veninn der 

deutschen Ossenstve am Li. März 
werden von hiesigen Autoritäten ans 
nahezu 250,000 geschätzt Jn einer 
heutigen diesbezüglichen Mittheiluna 
wird gesaat, daß Alles darauf hindeui 
tet, daß die Ossensive wieder iosort 
mitgenommen werden wird, und daß, 
wenn die Visiten wieder den Haupt- 
angrisf auszuhalteu haben, die Si- 
tuation schlimm werden wird, wenn 

die britischen Truppen nicht durch ge- 
nügende Reserven gestützt werden. 
Sollten sich die Deutschen entschlie 
ßen, Flandern wieder anzuareism ist 
es sicher, dass irgend ein Vordeinqen 
inder Richtung auf die Kanalhiiseu 
ihnen theuer zu stehen lnnnuen wird 

und dies nur über die Leichen der bri- 
tischen Armee geschehen kann· die se 
est in der Vergangenheit solchen To- 
desmuth bei der Vertheidigung ge« 
W M- 

(Trae translstioa filed Ilth postmasti 
er at Grind Island, Nein-» an May S- 
ag requlrea by the act ok Oct. S. 1917) 

Der neue Friedens-Emissäk ist der 
frühere halliiudische Minister. 

Landen, ti. Mai: Deutschlands 
Friedens-Einissiir war hier, laut der 
»Dann Mail«, sehr geschäftig, hat je- 
doch in keiner Richtung Fortschritte 
gemacht. Es ist Grund vorhanden 
zu glauben, dass der deutsche Ase-tit- 
der ein holländischer Minister sein 
soll, nach Deutschland zurückkehrt, utn 

zu berichten, dass nichts zu machen sei. 
London, 6. Mai: Die non Junk- 

flieer Colcne dein deutschen Eniissiir, 
gemachten Vorschläge sollen, ioie das 
Telegrannu vain Haaa berichtet, sol 
aende sein: 

l. Deutschland miderrust alle 
Ansprüche ini Westen 

2. Wiederherstellung von Belqien 
kl. ElsaszsLatlirinaen wird auto- 

nouiisch, innerhalb des deutschen 
Bundes. 

4. Der Ztatns iin Osten bleibt 
der set-sae. 

5. Desterteich macht gewisse Con- 
zes ssianen an Italien tm Trentlno 

6 Die Balkan Fritgen lollenv von 
einer internationalen Konan ge- 
löst werden 

7· Alle kolontalen Fragen, die 
Asrsla und Kleinasten betressen. sol- 
len durch eine Konserenz aller Krieg- 

!si«tdrenden strichlichtes werden« 
s. Deutschland aiebt alle Ansprü- 

che ans sein chinesisches Protektorat 
’von stiaa Eltan aus, soll aber als 
Tausch gewisse ökonomische Conzess 
lsionen in China erhaltene 
s London, 6. Mai: Setretiir Valsnnr 
erklärte heute dem Hause der Gemei- 

snen, dasz keine Friedengosserten tiirz 
)lich vom Feinde gemacht morden sei 
Ien. »Es ist kein Vertreter einer nen- 

-tt-alen Nation in diesem Lande. det- 
Vorläusiae oder insornielle Frieden-J 
«tinrschliiae aentacht bat«. saate er. 

(&#39;1’rttt- translatlon tlletl with postmsttti 
tsr at Genua las-nd. Naht-. on May s- 
u« reqttlred by the sei of Oct. S. WH) 

Deutsche Herrschaft dehnt sich ans-. 

Llssortirle Presse, s« Mai: lslrost 
!kllns;land wird mich almeiclnntten tnnt 

Uelnen srttltetsen enrntdinsclten Llllliir 
Iten. Finnland iit fast vollständig nn 

ter Kontrolle der sinnischen Regie- 
7rntn1 nnd seiner deutschen xllllitrtetn 
ltnaltrend int Enden Alle-J tits- nns die 
dstliche llnfte deis Seltnnirzen Meeres 
ssich itt den Händen der Centralntiicltte 
Eltesindet Die Tiirlen italien Benannt 
sint Mantosan erreicht, nnd iin Not-- 

den halten« tnie Berlin behauptet, die 
,Dentschen Tanganrog besetzt, an der 

Ldlllünduna des Donslnsses itn stosa 
ltenszerritorinnn nnd gleichfalls ei- 
lnett Theil des grossen Dom-n Lauten- 
thtsitto. Berlin weist ans die Rothen 
Elnarden alr- den »Feittd", tnid stin- 
!diate die Vesieanna nnd Gesanaens 
snalntie von 2ll,000 derselben an. Bes 

leichte, daß ein deutscher Pein-z an der 
»Seit-e einer Monatchie in Finnland 
stehen wird, kamen von sinnischen 
Stiidten unter deutscher Kontrolle 

i Ernente Kämpfe in Italien· 
i Wien. Sk. Mai. iiber London, si. 
Mai: Schwere Kämpfe entlang der 

i « 

ganzen Italiemfclnsn »mi» zwischen 
dem Adriatie und dein Nindimria 

IThale im Norden werden in einer 

scientiqen oiiiziellen Mitttieilnna be- 
richtet 

Eine österreichiichdeniiciie Offen- 
isive an der italienischen Froni wurde 
siiropliezeit als Theil eines Planes 
Idee Centralmächie in der Hoffnung- 
Zin den nächsten Monaten eine- Ent- 
Iicheidunq zn erreichen. Es wurde ek- 

.(«wartet, daß ein solcher Anqriss ne- 
jniacht würde, während die Briten fo« 
wie Franzosen damit beschäftigt sind. 
ihre Linie in Flandern nnd Frank- 
Okeich zu halten. 

(Trui- translatton file-a with postmuts 
or at Grund teil-act Nebr» on Isy S. 
ss required by the set ot Oct. S. 1917) 

Verlust des Feindes it großer Offen- 
sive volle 350,000. 

Französisches Oauptquartier. Z. 

Mai: Unter den deutschen Schlägen 
scheinen die alliirten ArineenX ein 

einziges Ganzes «zn bilden, wie nie 
zuvor Es aielit keinen Vereint-unw- 
iinnkt, den die Deutschen durchbrechen 

Fönnten Die beiden Arnieen sind 
iviillia zu einein Wanzen aesklniiiedet. 

lalier die-:- in nach nicht Alles-. Fran- 
zösisch liritiiche Tunfiouen können auf 

TWunsch des alliirten Llierkounnandog 
ebenso irei beweat werden wie die 

deutschen Divisionen. 
Hinsichtlich der feindlichen territo- 

rialen Gewinne inan die Tahtsache 
Erwähnung finden, dasi der Feind in 
fiini Wochen 110 Dinisionen in die 

Schlacht warf. Eine aroße Anzahl 
derselben wurden zwei-nat nnd einige 
dreimal in den Kampf geschickt Diese 
wiederholt gebrauchten Truppeu zu- 
ianunenaeziililt eraeven 186 Divisio- 
nen, was zweiundeinlialb Millionen 
Männern aleichkiiinnü. die der Feind 
schon in der Schlacht hatte. Da eine 
deutsche Division niemals zurückgew- 
aen wird. liig fie schwere Vernisteiers 
litten nat, in nicht znuiel aesaat, daß 
der Feind seit dein Veninn der 
Schlacht nicht weniger wie 350,000 
verloren hat. 

Die Deutschen begannen die Offen« 
five init einer Reserve von 650,000 
in Frankreich und zu Hause. Hinter 
diefen befindet sich nur noch die Mist 
bis llt20 Klasse, aus jungen Leuten 
nnter 18 Jahren bestehend Die 
wirkliche Kanipfrefeeve des Feindes 
iit infolgedessen schon halb erschöpft, 
ebe er auch nur die Hälfte seines Zie- 
leo erreicht bat. Seine rücksichtslosc 

sEinftellnng von- Divifionen ließ ihm 
lnur noch 66 Dinisionen non 206 in 
Frankreich, die fich noch nicht im 
htennpse Jefanden Von diesen sind 
l2 Landstunn Divisionen, die nicht 

itzn OffensinsZwecken gebraucht werden 
können. Die Deutschen können dalser 
Inenig Hoffnung lu1ben, dnsi die ver- 

bleibenden til) Divisionen fertig brin 
nen. ums die ersten l ll) Divisionen 
nicht ttinn konnten. 

(’l’ruc- trsnslntlon filed with onst-anst- 
isr at crnnil lslnntL Nein-» on May s. 
as required by Un- net ol Oct. 6. 1917) 

Jeder Mann mag noch einberufen 
werden. 

« Muhme-luan »Ein L. Muit Zu 
biete Millionen, tute benotlunt nier 

.«den, iun den Krieg zu nenunnen, mer 

Osu nach der chnmtniront neinndk 
nun-den, erklärte heute Zetretiir Tu 
nielcs in einer Rede nn die Plnludel 
fnlnn Handel—:-tnnnuei« beznnlich der 

7dritten Freiheit-Innteiln-. ,,Uus;t nan 

«nicht un ieitnesetite Zahlen denlen", 

Heute der Sein-tue Der Sinimreiz 
ilint die felettibe Cinziebung be 

nimmt, und wenn genug Schiffe bor- 

Ulnniden sind, werden alle diese Miin 
net sich auf den Feldern Frankreich-;- 

«besinden. Und wenn nicht genug 
Miiinner norlutndeu find ziniicheu El 
nnd LZl Jahren, tun den strien zu ne 

·lunnnen. niird die Llltercinrenze bin 
iaiwnefchobein nnd Ulsiinner non itl 

fund Ill, wenn nötliig nierden zu den 

anlinen gerufen werden« 

lTrue transltulon Illoil with komm-un 
tsr tu braves Island No-»br on Ma) 8. 
us required by llsts net ol Oel. 6 1917) 

:23.s,000 Mann zu den Fahnen-. 
· Wallnimton, It, Mal: Staatsbeam- 
-le erhielten heute Aufforderungen zur 
istellnna von Männern, nln die Aus- 
«ln-lntnaganoke flir Mai zn verwllftän 
diam. Generalpwfosz Cronsder liat 

’l)elannt gemacht, dass 2ik:i,7sl2 Mann 

Un den Fahnen gerufen werden Sie 
sollen lich vom 2.«). Mai an in fünf 
lTagen nach den Augbildungdlaqern 
llseaelien Die lslelammtzahl der im 
Mai ausgehobenen Mannschaften 

·steiat dadurch, mit Einfchlnsz der Spe- 
·;,zialklassen, auf etwa 5105,000 Mann. 
c AI 

i 
1 

l 
(&#39;l’rne- translstioa klles vtth vertraust-T 
·-r at Grund tslantL Uebr» on May 8.. 
as requlred by Uns act of Oct. s. 1917) 

( 

Centralmächte heißen das neue Friesj 
deuganqebvt des Bat-stets gut. s 

Aug dein Hinter britische Adniirali 

tut, Mantiss-: Papst Benedikt gedenkt 
ant Weisseu Sonntag, lit. Mai, eine 

neue Friedensnfserte zn nmdnsth ver 

stunden Xiåiluer Zeitungen Tit-J Tu- 
lkinnent wird dringender-er Natur 
ielu niie sriilser, lieiszt eg, und Inird 
Inntrete Anerbieten der Unterhand- 
lnnq durch den Papst erhalten. unter 
der numlirlleu Lliittnirtunq der neu- 

tmlen Herrscht-L Eine iiltnliclie Jn- 
snrniation der Absicht des Papstes 
unt. nue es lieiszt Berlin erreicht, mo- 

sellsst derselben viel Sntnpntlne ent- 
aenenqeltmcht wird. 

Die-J ist nicht der erste Bericht, der 
nun Deutschland ausgeht, das-, der 
Manst bereit ist, norlnuals zum Frie ! 
den aufzufordern Die Nenesteuj 
Zlcnchriclsten non München Buneriuj 
besagen, laut einer Londoner Dene l« 

fiiiie rinnt Lit. April, das-, der Papst 
ein Frieden-Jauerliieten machen Mir-l 
de, suliald die Lfsensineini Westenz 
eine andere Phase atmeuonnnen tin-i 
lu-. Eine Depesche non Stockholm liess 
richtete rnu Dienstag. das; ein Tele I 
Maunu von Basel ankündigte, daßl 
Atniser Karl von Ocsterreich ein neues I 
Friedensauerbieten mache, an Jta 

« 

Ilien amtellireud dasselbe in seiuein 
eiaeuen Interesse in Erwägung zu 

zielte-r 
(&#39;t’rue trittst-Um U with postmcstsI 
er u cis-tut ist-has ehr» on Ucy 8.: 
u required by LZM of Ort. c. UND 

15 Billioneu Tollen-, mn die Armee 
auszskiftem 

Wafluuatori. sk. Mast Detaillirte 
Abschötzuuaeu der beuötluateu Fonds 
für alle Zweige des Anneedicnfteg 
wurden heute dem MilitärComite 
des Hauses von Zekretär Vater vor 

ach-at Es war eiue E1·ekutivsimnm. 
Sekretär Vater-J Schötuma für das 

IK«rieqsm-oaruuun, usie dem Militär 
Coutiie vorgelegt zeiat eine au— 

uälierude Höhe tmu 15,()s)(),()(")0,0«0 
«T0slk1k9. 

(Trus- traust-trinkt filed with pour-nagt- 
-«r 7n Arg-II lslnutj. Nein-» on May R. 
as required by the aet ok Oel 6, 19l7) 

Ja drk llkruine tritt demseler Miti- 

j tönteer in straft 
I —- 

? Lande-r L Muit Die Deutschen lms 

IDen ju men. der ukmiujicheu Haupt 
bstadt due LIhlexjmeieu tu Kraft fee 

teu lassen und eine Anzahl der Mit 
alieder der Mauern-m auf den Nruud 
tun tusrimftetx das-, die kliegieruim lu- 

-uueieu hohe. zu jriuuam zu sein, iuu 

Ihn-setz uud Ordnung aufrecht zu et- 

halten. laut einer ufsizietleu klskitthei 

iluua uusI Berlin 

(’l’-«m- tmnslnkinn Als-d with Ist-Hina.-(I- 
er tu Grund lplnmL Nishrsp on Max X. 
us require-d by the net us Um li. l917) 

kllnmånifchsdmflchet Friede-working 
unterzeichnest- 

Ainiterdkmi, T. Mai: Der Friedens 
neetrnn zwischen klltnnänien und den 
lchntmlnnjchten nun-de gestern Mut 

nen nnterzejchneL fnnl eine offizielle 
Depefclde heute Von Vnknresp 

lTruo irannlnllon kllpd with Dominant- 
osr tu Grund Inland. Netzt-» on May R- 
as required by Un- msl ut ()t-t. s. M17) 

Die zwanziqfte Macht erklärt ietzt den 

Krieg an Deutschland-. 

Sau Lnnn Del Zur, Nienmmm, 7. 
Malt Der llonaresz von Nicimann 
hat heute an Deutschland und seine 
Verbündeten den sirieq erklärt Es 
ist dies die zlvnnzinste Nation, welche 
an Deutschland den Krieg erklärt 

(Fortlewiiq,o1tf Seite A : 

Dulnth, Sionx City, Palmen Grund 
Island. ( 

Ein neuer AntomoliiliWeg von Dnsj 
luth durch Sionr City, iilier Palmer," 
durch Wornis und nach Grund JO- 
land wurde vom Grand Island 
ConmiercialCluv-Comite zur Aus- 
führung angenommen Die neue 

ausgelegte Fahrstraße wird ,,Golden 
Nod HighwaM genannt. Stadt- 
rathsmitqlied J. C. Hanna wurde 
als Direktor für dieses Golden Nod 
Wighioay«-Comite ernannt. 

Vorsitzender E. L. Vronm machte 
bekannt, dasz während dieses Monats 
noch eine Excursion nach Fullerton 
unternommen werden foll. Es wird 
erwartet, dass 50 hig- 60 Automobile 
daran theilnehmen Die Fahrt nach 
Futterton in —15 Meilen, und ein Co- 
mite von Norfolk wird zu gleicher 
Zeit in Fullerton eintreffen 

« Der Linroln Hiahwah westlich wur- 
de ebenfalls in Erörterung gezogen, 
jedoch konnte man zu keinem Ent- 
schluß kommen, weil zum Theil der 
Connthrath und theilweise die Lin- 
-coln Highway-Eriiiiiiiission darüber» 
In bestimmen hat. ! 
Das 400 Fuß Wegekecht der U. P- 

Balm wieder iu Frage gestellt. I 
—- 

l 

Der alte Streit zwischen der U. WE 
Bahnaesellsehaft und den Farinerin 
welche entlang der Bahn wohnen,l 
kommt jetzt wieder zum Auebrucln 
Die U. P Bahn hat gegen Eliarlesj 
Wooster der bei Central City wohnts 
und ein früheres Mitglied der Ade-s 
braska Legislatur war. wegen des 
400 Fus; Wegerechtes eine Klaae an- 

hängig gemacht. Wodster wohnt aus 
einem solchen Streifen Landes und 
die Bahn sucht ihn davon zu vertrei-s« 
ben. Der Prozeß nahm am Mikntags 
seinen Anfang und W· O. Thompsons 
von hier ist der Anwalt Woosteszi 
Zur besseren Orientiruna musz bes- 
merkt uierden, das; die Bahn in den 

sechziger Jahren ein Wenerecht vonl 
200 Fus; erhielt, das aber bald in 
still verwandelt wurde. Ver einer 
Reihe neu Jahren entschied sich das 
Vniideoaliergericht siir dass tun We 
aerecht der Bahn, aher in Wirklichkeit 
nersiherzte die Bahn dieses Recht, in 
dem sie 200 Fuss. davon verkaufte nnd 
mehr. hisJ zur llsls Fus; Grenze des 

Maliiizisiitriiiiig, nnd ferner, nieil non 

ihr keine Steuern daraus bezahlt 
wurden sie also keinen Anspruch ans 
da-: Land machte. Erst nor einigen 
Jahren niaelite sie geaen die Farinen 
nielelie siiti iin Besitz-e des- Landeits de 

Landen niieder Tlluiiirneh daraus, rein 
:aus die in« Jus-, lsirenze Ziiuunt 
Hihe Jariner nie-the entlana der 
ixstahn nielunn drinnen diesem neuen 

Idilnalsnll Wiss-XI Jlltckessi clltqeqcll 
!und sind gespannt ina- da :—:’ln loiu 

Ins-Un sein inkrd 

ani E«.ild.iteiiiieii. lierictned aui 

iZumng Frau ktathariue L. Viduiell 
iut Alter nun TI- Jahren. Sie fani 
nun Leiiugtnn und ni.shute viele Juli 
re in Vurlett Ihre Enkelin iii 

Frau Th. V Tiscrlssnnian tnui hier« 

Ju Dunkeln-da tniu mir einiaeu 
lTagen eine aanze Waanouloduim 
»Viuder Twine« au, den die For 
niech llnion bestellt hatte, »und in 

snlaedessen winnnelte die Leticliaft an 

diesem Tone non Fort-lern, uni sieli 
iliren Antlieil dieseg so notlinnsndigen 
Ernteartikelcs lieiiuzulioleu.. Ein au- 

ter Theil desselben aing nach Zt LiE 
lwru nud wurde unter die Former 
der dortigen Uumeliuna vertheilt 

Vliu letzten Freitaa und Emu 

-stag liatteu wir fast Soninierliitze, in 
dein das Tlserunnneter hoch in die 

Achtziaer liinauitletterte· Die Teui 

peratur war eine recht plötzliche und 
darum besonders sinnt-an weil es 

noch am Mittnwcli Morgen letzter Wo- 
che, also nielirere Taste zuvor, gesros 
ren hatte nnd das Wasser eine leichte 
Eiskruste zeigte Ju dieser Gegend 
lieisii ec« elieu aiulir Vom Eiskeller in 

den Va koseul 

Die Blatteruktankheit hier im Ver-· 
schwinden begrissea. 

Die hiesige Nattern-Epidemie die 

«seit etwa oin Monaten hier ihr Er- 

scheinen machte und welche 260 Per- 
sonen in Mitleidenschast zog, ist unn- 

dem Verschwinden nahe. Von den 
260 Fällen waren nur 20 schwerer; 
Natur und die Krankheit forderte nur« 
ein Opfer, nämlich ein Kind. Zwi- 
lchen l5 und 20 Wohnungen befin- 
den sieh noch unter Quarantiine. Die 
Krankheit trat, wie schon bemerkt. in 
milder Form auf. aber die Familien,s 
in denen sich Fälle ereigneten, hatten 
darunter mehr oder weniger schwer 
zu leiden infolge der Quarnntiines 
Bestinununaesr Die Krankheit trat 
zuerst im Dezember auf und verbrei- 
tete sich rasch und vermehrte sich bis 
zum April, der wohl der schlimmste 
Monat war. In vielen Fällen wur- 
de angenommen, dasz es die sogen. 
Windpocken seien, wegen der Milde 
der Fälle, nnd so kamen dieselben 
nicht sogleich 

» zur Anzeiqe, wodurch 
die Anstellng vergrößert wurde. Die 
Fälle veriheilten aus die einzelnen 
Monate wie folgt: Januar-, 42, Feil liruar tle März All und April 88.« 
In einian Fällen zeigte die Kraut-l- 
lheit eine so milde Form, daß mani 
an die Vlattern nicht im Entferntestenl dachte. Auch die anderen anstecken-] den Krankheiten haben ihr Verschwiniz 
den gemacht, wie Masern, Scharlachs 
usw. ( 
Landwirthfchaftlichek Agent für Hall! 

Eos-ty. i 
Das For-Im Woan- -Coniite hat aml 

Samstag letzter Woche Hincn County 
Agenten angestellt Herr J R. 
While-, welcher bisher in Iowa in die- 
sem Fach gedient, wurde mit einem; Gehalt von 82400 angestellt Er hatt die Kosten für sein Automobil selbst· zu tragen Herr While hat die Land 
wirthschnft gründlich ftndirt und wird 
nin l5 Mai sein Amt antreten. i 

Das mirln Bnrmn Eoniite besteht 
ans folgenden Per rinnen: Leu V. · 

thnlm Präsident: On Nonse, Alda,: Sistretän W. L. YiiteJ, South TM 
ie, Zckinntneier. Außerdem gehört: 
ein Beisitzer von jedem Post-V iftritt 
iin Cunntn zum Coniite Das Eie 
«entiti Eninite besteht nnr D. Osz 
Dudniu Lmrriton Tonntil ie: J. J. 
Bekennen Late, nnd Etat :-ee Wiese, 
·’l!d-.I Tnnnlsliin 

ttltn Etiitiitim, Lö. Mai, findet 
ini tiiefinen Unmut eine Prüfuqu fiir 
Werts iiir den Departement Dienst 
ijtutt :’ti)i)litmttui isiiiiien IN Innre 
udu d«miilier fein, nninntiili oder 
thililiin docti ist die Kenntnis; tmn 

IIteIiinitnnUie oder sllkniiliinenittitsei 
lsen niilit entlnnendia Diejenigen 

Hin-leite die Priiinnn bestehen, erhalten 

hNescliiiftinnnn in Ltkniliinnten T. C» 
«:«t«idns.«imist, Unint, nim in ison det- 
Hienienina lnstrielienen Anlagen- in 
lwie inl serieasdeimrteinent« Schall 
asntki Denartenient, Post Departe 
wentinent, Quartiernieisiers Denar 

lteinent usw« Tllnianacsaelialt SllW 
mit slllls Erlsiilinna naels drei Mena 
ten. wenn der Clerl analiiizirt 

Tllni Illiesntaa Abend fand im 

Camillaan der Treieiniateitstsaeniein 
lde an ösll L. EtrasnI eine Wtricliiase 
lVersannnlunq statt anliiszlicli der Ue 
Ebekreielnina eine-:- nen Herrn Julius 
lLeschingtn aeslifteten Preises-, welcher 
lerwiilwten Schule in der Distrikt 
istrieasdsparinarken Canmaane zuer- 
kannt wurde, weil sie die erste Ge- 

smeindesclwle war, welche die lll0 

Prozent lllkitaliedichaft hinsichtlich der 
..Tlsrift Ztainn« Verkänfer aufweisen 
lkonnte Da es diese Wache an Raum 
nnd Zeit aeliricht, werden wir den 
Versannnlunasribericlit in der nächsten 
Nummer lustiisfentliclsen 

—- Jn Cairo starb an den Folgen 
der Lunaenentziindmm, die sie sich 
durch die Pflege ihrer aleiclssalls an 

des-selben Krankheit leidenden drei 
Kinder zuzug. Fran Neora strantz iin 

.’.’llter non etwas iilier il) Jahren· 
sJs« aebar ihrem Matten nenn Kin- 
der, non denen das älteste sriili starb 
nnd des iiinaste kurz nor dem Tode 

vdei- Mntter todtaeharen wurde, Die 
lVeerdianna fand durch Past· Michel- 

imann statt. 

Stadtrath in Sitzung. 

In der Sitzung aui 15. Mai mut- 

de die Pslasterung Wen KönigstkM 
ssiir bestimmt bis nach Schluß des 
eriegeg verschoben, wie schon in einst 
Esriiheren Sitzung angezeigt. Das 
ZtraszensEoniite berichtete, daß am 

Pslasieriiiigg-Distritt der l. Straße 
init der Cementuuterlage begonnen 
wurde und Elias. Hofinaun als Su- 
nerintendeut fungire. Das Angebot 
zur Aufnahme von st(),000 Bonds 
siir diesen Distrikt wurde aus Em- 
pfehlung des Eoniites gleichmäßig 
der Ersten Nationalliank und Com- 
inercialbank «iibergeben· 

Straßen Cominissär Win. Peppek 
berichten-, daß vom diesjährigen 
Strassensond welcher 87577 beträgt- 

’nocli 33526 übrig sind. Der Lohn 
fiir Straßenarbeiter wurde aus 30 
Ets. die Stunde und uiit Fuhrwerk 
aus 55 Ets. die Stunde erhöht. 

BahnhossEröffuung. 

Das neue Uniou Pacisic- und St. 
Joe und Grand Island-Bahnhofs 
Gebäude soll ain Sonntag, den 12.« 
Mai, fiir das- Publikuni eröffnet wer- 
den. Eine große EröffnungssFeiers 
lichkeit soll von der Red Troß-Orga- 
nisation ani Mittwoch, den 15. Mai, 
stattfinden Die Begebenheit soll mit 
einein Tanz nebst Erfrischungen be- 
gangen werden. Man erwartet eine 
arosze Betlieiligung wobei ein erheb- 
licher Ueberscbusz siir den Rothen 
Kreuz-Fund erzielt werden sollte. 
Der Eintrittspreig beträgt einen Dol- 
lar per Person. 

---—W. F. Maddor, der Geschäfts- 
Ieiter des hiesigen Savovstdotels der 
ini Monat März verbastet worden 
war unter der Veschuldigung, Zim- 
mer zu uinnoralischeu Zwecken ver- 
niietbet zn baden, damals aber nicht 
vor Gericht gebracht werden konnt-, 
weil sich die ,;-3eugeu ans dein Staube 
geniaebt hatten wurde vor einigen 
Tagen schuldig befunden nnd zu einer- 
Strafe von 8100 sowie den Kosten 
verurtheilt Kurz nor seiner damaflis 
gen Verlmftunq kamen mehrere jnnges 
uente mit Mädchen Morgens nm 5 
Uhr non einein Tanze nach dein Ho- 
inital nnd niietheien sich Zimmer sür 
ihre Zwecke, doch kurze Zeit darauf 
nnirde non der hiesigen Polizei eine 
limzzin nnf dac- Hotel ausgeführt 
mnd kllkiinnlein nnd Weiblein sowie 
kllkndder verhnfiei. 

Ed. Vullitmtmi, der im hiesian 
Li-ennlnneiijimnIs; eine Art Vertrau- 

’en—:inniten hntie nnd mn kliiuninq da- 
hnit beschäftiin nun-, nor dein lsiefiings 
nis; Hirn-J zn schneiden machte sich ei- 
nen nnhennninen Tllnnenhlici zn nnize 

Rund nersihnmnd plötzlich Seine 
Freiheit niiihrte jedinii nur wenige 
Ulliinnien (neintmnisnniirter Meh- 
lert telenhenirte seien nn die Polizei- 

Ismiien in welcher sim Eherifi Sie- 
leers befund, nnd ei« imnie der Peli- 
I,3-kihei lnssiimen schleuniqu ein Anto- 
iinelsil nnd nun-en glücklich aelnm, ih- 
Tren Mann in ernnsihem nlsz er gerade 
tin einer »Li;ll-.irdhnlle znnichen sk. nnd 
-J-ri.mtsirs.is;i.j isei««iinninden wollte Er 
Iiiin nnn in Einst-thust nnd tnun wird 
sich niiten, ilnn inieder einen Vertrau- 
encsmiten in neben 

C. OT. Tudimk ein 11 nisnnirtor 
vicljijhrjaisr Arm-im- dcr Union Pad- 
fjc annk ist mn Dimstaa Abend 
plötzlich im Islltscr von 78 anldrm Inst- 

idsscduL Er wnr noch s»!l·-iks(sn Tage 
snuch Tumlm gereift, um an einem 
Vanfctt du« nltrn Eisenbahn Arbeiter 

Ttlnsilznnelnncn Raum ein- Stunde 
nach seiner Risckkcln von Omciim er- 

clltc ihn der Tod 

Großlogknssivnna der German-O- 
Söhne. 

Znn ancigsco, Cal» L. Mast Die 
Nrulenqc des-I ercns der Hemmnis- 
söintr, deren-hier sum-ums Cnnveution 
soeben zum Abschluß aofsnnmcn ist, 
erwählte folqkndc Beamte: 

Psäfildtsnt Oscms Gurt-L Sau Fran- 
cichn: Vicc Präsident Sole Mat 
ji«-J, Nebraska City: 2. Vice- Präsi- 

sdrnt, Gustav Helliw Dallas, Texas-: 
ESekrcstän Richard Schacer New Bri- 
Ttnim Conn.: Schatmeisteh Frib 
Zimlcr. Still-mich Minn. 


